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Gottesdienste

Samstag, 20. Dezember 2025
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 21. Dezember 2025
4. Adventssonntag / A

10.00 Hl. Messe

Kollekte für das Frauenkloster St. Peter SZ

Dienstag, 23. Dezember 2025
10.00 Rosenkranzgebet im Alterszentrum

Chriesigarte

Mittwoch, 24. Dezember 2025
Heilig Abend / A

10.00 Taufe
15.00 Eucharistiefeier im Alterszentrum

Chriesigarte
17.00 Krippenspiel in der Pfarrkirche

=> Bitte nehmen Sie eine Laterne
mit fürs Friedenslicht

23.00 Mitternachtsmesse
Der Kirchenchor singt die Messe
alla settecento von W. Menschick.

Kollekte für Kinderspital Bethlehem

Donnerstag, 25. Dezember 2025
Weihnachten / A

10.00 Hl. Messe

Kollekte für Kinderspital Bethlehem

Freitag, 26. Dezember 2025
Stephanstag / A

10.00 Hl. Messe mit Übertragung ins
Alterszentrum Chriesigarte

16.30 KEINEHl. Messe im Alterszentrum
Chriesigarte

17.30 Rosenkranzgebet

Kollekte für Pro Senectute Schwyz

Samstag, 27. Dezember 2025
19.00 Vorabendmesse

Sonntag, 28. Dezember 2025
Heilige Familie / A

10.00 Hl. Messe

Kollekte für Procap Schwyz

Dienstag, 30. Dezember 2025
10.00 Rosenkranzgebet im Alterszentrum

Chriesigarte

Gedächtnisse
Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr
Dreissigster für:
– Josef Suter
Stiftmesse für:
– Gottfried und Maria Steiner-Kenel
Sonntag, 28. Dezember, 10 Uhr
Dreissigster für:
– Albert Marty

Mitteilungen

Neues Leben in Christus
Durch das Sakrament der
Taufe dürfen wir in die
Gemeinschaft mit Christus
und der Kirche aufnehmen:

24. Dezember: Melanie, Tochter von Petra
und Mike Fässler, Arth

Wir freuen uns mit den Eltern über die
Geburt ihres Kindes und wünschen der
Tauf-Familie alles Gute und viel Freude
mit ihrem Kind.

Die erste Kerze brennt!
Der Allegra Chor eröffnete am ersten
Adventssonntag, 30. November, den
Gottesdienst mit wunderbarem Gesang.

Die Erstkommunionkinder
sassen mit ihren Familien
etwas aufgeregt in den Bän-
ken. Nach der Segnung der
Adventsarrangementswurde
die erste Advents-Kerze
entzündet, während die Be-
sucher gemeinsam sangen.

Es wurde nicht nur der erste Advent einge-
läutet – die Erstkommunionkinder starte-
ten zudem in ihre Vorbereitungszeit.

Alle Kinder stellten sich mit Namen vor
und trugen zum Gottesdienst bei, indem
sie, unter anderem, die Fürbitten lasen.

Pfarrer Francis rief die Kinder zum
Altar, um das Vaterunser zu beten und
spendete ihnen Gottes Segen.

Es hat nun in zweierlei Hinsicht eine Zeit
des Wartens begonnen: Das Warten auf das
Weihnachtsfest und für die Erstkommuni-
onkinder zusätzlich das Warten auf den
weissen Sonntag. Sarah Heeb
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Gottesdienste auf Rigi-Klösterli
Kaplan Martin Camenzind
Kaplanei, 6410 Rigi-Klösterli
Tel. 041 855 01 20
www.rigikloesterli.ch

Sonn- und Feiertage
09.30 Hl. Messe
Mittwoch bis Samstag
15.30 Hl. Messe

Mittwoch, 24. Dezember – Heilig Abend
22.00 Christmette
Rigi-Bahn: Goldau ab 21.30 Uhr
Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachtstag
09.30 Weihnachtsmesse
Freitag, 26. Dezember – Stephanstag
09.30 Hl. Messe
Mittwoch, 31. Dezember – Silvester
15.30 Hl. Messe

Die Erstkommunionkinder beten das Vaterunser
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Drei Neuwahlen und ein erfreulicher Gewinn

Georg Schuler, Kirchenratspräsident der Kirchgemeinde Arth-
Goldau, hiess die Besucher am 26. November zur Versammlung
im Pfarreizentrum Eichmatt in Goldau herzlich willkommen.

Diverse Nachkredite (höherer Energieaufwand, IT-Aufwen-
dungen, Renovation Pfrundhaus Arth) für das Jahr 2024
wurden vorgelegt und angenommen.

Andreas Schaller stellte die Jahresrechnung 2024 vor. Die
Rechnung schliesst mit einem erfreulichen Gewinn von
Fr. 316`345.94 ab – budgetiert war ein Verlust von knapp
Fr. 100`000.-.

Allgemeine Sparanstrengungen und die um rund 10% über
Budget liegenden Steuererträge führten zu diesem Ergebnis.

Das Budget 2026 sieht auf Grund des Verpflichtungskredits
von Fr. 270`000.- für die Sanierung der Umgebung der Pfarrkir-
che Arth einen Verlust von Fr. 382`400.- vor. Die Rechnungs-
prüfungskommission (RPK) empfahl dies zu genehmigen.

Die Herz-Jesu-Stiftung,
Goldau wie auch die
Pfarrpfrundstiftung Arth
schlossen die Rechnung
2024 mit einem Gewinn
ab. Die Stiftung Pfarrei-
heim St. Georg, Arth
schloss hingegen mit ei-
nem Verlust von rund
Fr. 5`000.- ab.

Der Steuersatz von 27
Prozent bleibt gegenüber
dem Vorjahr 2025 unver-
ändert.
Weiter wurden Wahlen
vorgenommen: Georg
Kenel wurde für vier Jah-

re und Irene Zurfluh für zwei Jahre einstimmig in den Kirchen-
rat wiedergewählt.

Peter Nussbaumer und Patrick Schraven wurden vorgestellt
und neu für vier Jahre in den Kirchenrat gewählt.

Ein Platz im Kirchenrat ist noch vakant.
In die RPK wurden Stefan Frank für vier Jahre und Werner Bür-
gi für zwei Jahre einstimmig wiedergewählt. Christoph Müller
wurde neu für vier Jahre in die RPK gewählt.

Georg Schuler bedankte sich im Namen des Kirchenrates bei
Daniel Koch, Silvia Hediger, Jörg Kenel und Roger Suter (RPK)
für die langjährig geleistete Arbeit und hiess die neu Gewählten
herzlich willkommen.

Zum Schluss der Versammlung und nach Worten des Dankes
an alle Beteiligten, wünschte der Kirchenratspräsident allen
einen besinnlichen Advent und eine frohe Weihnachtszeit und
lud zum gemütlichen Apéro ein. Sarah Heeb

Georg Schuler verabschiedet Roger Suter, Silvia Hediger und Jörg Kenel

Wer war Jesus?
Am Mittwoch,
30. Dezember lud
Ursula Ruhstaller
zu einem etwas
anderen Vorberei-
tungsabend in
Arth ein. Jesus hat
gerne mit seinen
Jüngern und mit Menschen, welche von
anderen nicht beachtet wurden, gegessen.

Meisst bedenkt man was den geladenen
Gästen schmecken oder gefallen würde
und zeigt so seinem Gegenüber seine
Wertschätzung. Und so begann dieser
Abend auch mit einem gemeinsamen Im-
biss. Die Jugendlichen schnitten Gemüse,
Wurst, Käse und Brot. Alle sassen dann am
Tisch und bedienten sich. Bald waren alle
gesellig am Plaudern und spürten die
Gemeinschaft. Anschliessend wurde Jesus
und sein Leben von Kindesbeinen an be-
trachtet – Wie hat er gelebt? Was hat er ge-
tan? Schnell war die Zeit verflogen und der
Abend ging gelungen zu Ende. S. Heeb

Lichter in der Dunkelheit
Die Minis trafen sich am Sams-
tag, 6. Dezember, mit ihren
Begleitpersonen und Sakristan
Kari Ziltener am Bahnhof Gol-
dau früh morgens zum Rorate
Marsch. Warm eingepackt und
mit heissem Punsch und Fackeln
im Gepäck ging es mit dem Zug
nach Rothenthurm.

In der Dunkelheit und Kälte
versuchten alle mit klammen
Fingern die Fackeln zu entzün-
den und bald schon wurde es
ordentlich hell um die Gruppe. Priester
Marjan Uka betete gemeinsam mit den
Kindern das Vaterunser bevor dann alle
mit ihren brennenden Fackeln den Weg
über den Katzenstrick antraten. Während
die Gruppe sich im stillen Schnee fortbe-
wegte, wurde es dann bald Morgen und
der Tag erwachte. Auf dem Weg wurde ge-
plauscht, geneckt und die Flammen der
Fackeln bestaunt. Hungrig in Einsiedeln
angekommen, begaben sich alle zum Früh-

stück ins Drei Könige. Die warmen Geträn-
ke und die Gipfeli waren köstlich und taten
gut. In der Krypta der Klosterkirche hielt
Pfarrer Francis mit Marjan Uka die Heilige
Messe. Vollends gestärkt konnte bis zur
Heimfahrt noch auf dem Einsiedler Christ-
kindelmarkt gebummelt werden. Die
Atmosphäre war sehr weihnachtlich und
schön. Zufrieden und etwas müde traten
die Minis schlussendlich die Heimreise an.
Schön war es! Sarah Heeb

Die Minis von Arth und Goldau mit K. Ziltener und Begleitung

Begrüssung der neu Gewählten


